
Modulname Forstliche Fernerkundung FPM 8 

Studiengang 
(Verwendbarkeit) 

B.Sc. Forstwirtschaft, B.Sc. Forstwirtschaft Dual 

Studiensemester 3 Wintersemester 

Modultyp Pflichtveranstaltung 

Kreditpunkte 4 

Arbeitsaufwand (h) 

gesamt Präsenzzeit Selbst- 
studium 

SWS davon 
Halbgruppe 

120 45 75 3 2 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden sollen die Kompetenz erwerben, moderne 
Verfahren der quantitativen und qualitativen Erfassung von 
Waldlandschaften mit Hilfe von Fernerkundungsaufzeichnungen 
anzuwenden und die damit erzielten Ergebnisse sachgerecht zu 
bewerten. Sie sollen befähigt werden, dass Anwendungspotential 
der indirekten Datenerfassung für Aufgaben in der 
Landschaftserfassung, der Waldinventur, im Waldschutz und für 
Aufgaben im forstlichen Management sachgerecht zu nutzen.  

Lehrinhalte 

– Physikalisch technische Grundlagen der Fernerkundung, 
Eigenschaften elektromagnetischer Strahlung, Reflexion von 
elektromagnetischer Strahlung, Reflexionsverhalten verschiedener 
Objekte auf der Erdoberfläche, Reflexionsverhalten lebender 
Vegetation 

– Sensortechnik:  digitale Sensortechnik; Eigenschaften und 
Spezifikation von digitalen Sensoren; Aktive/Passive Systeme; 
Panchromatische/Multispektral-
/Hyperspektralsensoren/Radarfernerkundung 

– Trägerplattformen: Satelliten, Flugzeuge und Unmanned Aircraft 
Systems (UAS) 

– Bildkorrektur- und Verbesserungsverfahren  
– Bildinterpretation und automatisierte Bildauswertung 
– Einsatz & Anwendungsmöglichkeiten von fernerkundlichen 

Verfahren in Forstbetrieben 
 

Lern-
ergebnisse  

 

Die Studierenden können: 

− die wesentlichen Eigenschaften von Bildaufzeichnungen benennen 
und hinsichtlich des Verwendungszweckes der Aufzeichnungen 
einordnen. Sie verstehen den Zusammenhang von Bilddarstellung 
und Objekteigenschaften im forstlichen Kontext. Sie kennen die 
wichtigsten forstlichen relevanten Sensoren und Trägersysteme (N 
1).  

− Grundlegende Methoden und Verfahren Auswertung von 



Fernerkundungsaufzeichnungen anwenden und in ihrer 
Funktionsweise erläutern (N 2)  

− Fernerkundungsaufzeichnungen vorbereiten und nach gängigen 
Verfahren interpretieren und  analysieren (N 3) 

− geeignete, kombinierte Konzepte zur Anwendung von 
Fernerkundungsverfahren für verschiedene Aufgaben in der 
Erfassung von Waldlandschaften entwickeln und durchführen (N 4)  

− die Ergebnisse von Bildanalysen zur Ableitung relevanter 
Informationen zur Lösung forstlicher Problemstellungen 
interpretieren und anwenden (N 5) 

Lehr- und Lernformen Seminaristischer Unterricht, Übungen am PC 

Empfohlene 
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Prüfungsleistungen Berufspraktische Übung  oder Klausur (2 Stunden) oder mündl. Prüfung 

Voraussetzungen 
nach 
Prüfungsordnung 

 keine 

Empfohlene 
Voraussetzungen 

Biometrie, Vermessung/GIS, Waldmesslehre und Waldinventur 

Modulbeauftragte (r) P. Magdon 

Dozenten P. Magdon /N.N. 

Sprache Deutsch 
 


